






Durch das Gerippe von Jalousien, die in unterschiedlichen Formen und 
Größen frei im Raum hängen, werden Filme projiziert. Jede Projektion 
ist ein eigenständiger Film, der in Echtzeit einen jeweiligen Übergang 
des Himmels vom späten, hellblauen Tag zur schwarzen Nacht zeigt und 
wieder zurückgeloopt von der Nacht zum frühen Tag usw.. Durch die 
Projektionen an den Wänden und der Sandfläche am Boden, ihren Farben 
und Schatten, entstehen neue Räume und Ebenen, die sich wiederum 
durchdringen. Auch diese Grenzen bzw. Sichtbarkeiten verändern 
sich durch das reale Tageslicht oder seine Dunkelheit. Die ständige 
Veränderung der Arbeit ist nur durch mehrmaliges Betreten des Raumes 
wahrnehmbar.
Der Titel ist eine Anspielung auf den gleichnamigen Roman von 
Alain Robbe-Grillet, der aus einer beinahe entpersonalisierten 
Beobachterperspektive ein Zeit-/Raumverhältnis zwischen Realität, Traum 
und Wahn beschreibt.
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